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XXX Kilometer auf dem „Circuit Calafat“ 

Porsche Motorsport: Formel-E-Fahrzeug absolviert Testfahrten  

Calafat. In Vorbereitung auf den ersten Renneinsatz von Porsche in der Formel E 

haben Stammpilot Neel Jani (Schweiz) sowie Test- und Entwicklungsfahrer Brendon 

Hartley (Neuseeland) ein umfangreiches Testprogramm absolviert. Auf dem „Circuit 

Calafat“ in Spanien haben sie mit dem Formel-E-Fahrzeug in drei Tagen insgesamt xx 

Kilometer zurückgelegt. Für die kommenden Monate stehen weitere Tests auf dem 

Programm. Das Porsche Formel E-Team tritt zur Saison 6 (2019/2020) erstmals in der 

ABB FIA Formel-E-Meisterschaft an.  

 

Fakten zum „Circuit Calafat“:  

Lage: in der Nähe von L'Ametlla de Mar 

Länge: 3.250 m 

Rechtskurven: 9 

Linkskurven: 7 

 

Stimmen zu den Testfahrten in Calafat 
Neel Jani (Porsche Werksfahrer, Stammpilot): „Ich ziehe eine sehr positive Bilanz, 

was die Testfahrten mit dem Porsche Formel-E-Fahrzeug in Calafat betrifft. Es ist von 

enormer Bedeutung, in der Testphase unseres Formel-E-Rennwagens viele Kilometer 

zu fahren und dabei Erfahrungswerte zu sammeln – vor allem aus technischer Sicht. 

Es waren sehr produktive Tage. Nun freue ich mich darauf, in den nächsten Monaten 

zusammen mit dem Team daran zu arbeiten, das Maximum aus dem Porsche Formel-

E-Rennwagen herauszuholen.“  
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Brendon Hartley (Porsche Werksfahrer, Test- und Entwicklungsfahrer): „Als Test- 

und Entwicklungsfahrer ist es meine Aufgabe, das Porsche Formel-E-Programm bei 

der Vorbereitung auf die Saison 6 zu unterstützen. Dabei stand für mich bisher die 

Simulationsarbeit in Weissach im Vordergrund. Nun auch Testkilometer auf einer 

Rennstrecke fahren zu können, war ein tolles, aber auch forderndes Erlebnis. Es 

macht natürlich großen Spaß, das Auto zu fahren. Es bereitet mir auch viel Freude, 

mit dieser Gruppe an talentierten Leuten von Porsche zusammenzuarbeiten und einen 

Beitrag zu diesem Projekt leisten zu können.“ 

 

Amiel Lindesay (Team Manager): „Wir sind mit dem Verlauf der Testfahrten des Por-

sche Formel-E-Fahrzeugs in Calafat sehr zufrieden. Wir konnten ein umfangreiches 

Testprogramm abspulen und haben damit die Weichen für die kommenden Monate 

gestellt. Die generierten Daten dienen als Basis. Wir werden sie nun im Detail analy-

sieren, um uns ideal auf die künftige Testarbeit vorbereiten zu können.“ 

 

Malte Huneke (Technischer Projektleiter): „Mit den gewonnenen Erkenntnissen 

werden wir bei der Entwicklung des Porsche Antriebsstrangs einen großen Schritt vor-

wärts machen. In dieser Phase der Vorbereitung steht vor allem die Zuverlässigkeit im 

Fokus, bevor wir uns zu einem späteren Zeitpunkt auf die Performance konzentrieren. 

Vor uns liegt noch eine Menge Arbeit, aber die Entwicklung verläuft absolut planmä-

ßig.“ 

 
 
Weitere Informationen sowie Film- und Foto-Material im Porsche Newsroom: newsroom.porsche.de 
 
 

https://newsroom.porsche.com/de.html

